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2. Tatigkeitsbericht 1996

Die 13.Jahresversammlung zum Berichtsjahr 1995 fand am 15.Médrz 1996 im Priif- und
Forschungsinstitut der Ziegelindustrie in Sursee statt. Der Vorstand bleibt unverdandert.
Wahlen finden 1997 statt.

Die Finanzlage der Stiftung erlaubt es, und die Budgetplanung zwingt uns, Reserven zu schaffen,
denn bereits sind massive Kiirzungen von Beitrdgen aus der Privatwirtschaft angekiindigt.
Der ausserordentliche Beitrag des Kantons Zug, der im letzten Jahr in der Bilanz ausgewiesen
wurde, wird nun im diesjahrigen Abschluss der Erfolgsrechnung gutgeschrieben.

Die Stiftung wird wesentlich getragen von den zugesicherten und regelmdssigen Beitrdagen
der Berufsverbdnde und Gonner, von denen einige mit Dank namentlich hervorzuheben sind:
Alfred Miiller AG, Baar

Schumacher & Co, Ziegelei Korbligen, Gisikon

Genossenschaft Mittelschweizer Ziegeleien, Luzern

Verband Schweizerische Ziegelindustrie, Ziirich

Genossenschaft Ostschweizerischer Ziegeleibesitzer, Ziirich

Schweizerischer Baumeisterverband, Zirich

Union des Tuileries Romandes, Fribourg

Genossenschaft der Vereinigten Ziegeleien Bern-Solothurn, Zollikofen

Backstein AG, Allschwil

Tonwarenfabrik Laufen AG, Laufen

Schweizerischer Verband Dach & Wand, Uzwil

Zuger Kantonalbank, Zug

Der Stiftungrat bemiihte sich nebst den statutarischen Aufgaben um die Sanierung des
Ziegelhittendaches und um einen maéglichen Museumsstandort. Die laufenden Geschéfte
erforderten keine Zusammenkiinfte des Gesamtrates.

1996 ist das Nationalfondsprojekt angelaufen mit dem Titel «St. Urbans Backsteinwerkstticke
aus dem 13. Jh.: kunsthistorisch-experimentalarchdologische und naturwissenschaftliche
Untersuchungy. Zuerst wurde in der Umgebung des ehemaligen Klosters St. Urban geeigneter
und mit den mittelalterlichen Backsteinen verwandter Lehm gesucht. Die Analysen nahm die
Geologin Sophie Wolf vom Institut fiir Mineralogie und Petrographie der Universitét Frei-
burg i. Ue. vor. Ing, Holger Bonisch aus Magdeburg hat uns in St. Urban angeleitet, wie man
einen Ziegelbrennofen nach mittelalterlichen Vorbildern baut. Der Ofenbau wurde wesentlich
unterstiitzt von der Ziegelindustrie und von der Klinik St. Urban. Christine Maurer bereiste
ltalien (begleitet von L. Tonezzer), Deutschland und das Elsass auf der Suche nach Vergleichs-
oder Abgrenzungsobjekten zu den St-Urban-Backsteinen.

Dachrenovation der Ziegelhiitte Meienberg
Restaurierungsbericht von Madeleine Pfeiffer

Am 15. April 1996 war es soweit; die Dachsanierung konnte in Angriff genommen werden.
Lange Vorbereitungen in bezug auf Arbeitsausfiihrung, bestmdgliche Wahl der Holzschindeln
und der Finanzierung sind vorausgegangen.

Dachdeckermeister aus der Innerschweiz haben ihre Lehrlinge (2. und 3. Lehrjahr) jeweils fiir
eine Woche nach Cham entsandt. Gefiihrt und betreut wurden die jungen Berufsleute

von einem geschdtzten Vorarbeiter und einem tiichtigen Dachdecker mit viel Lebenserfahrung,
So bot die Arbeit in der Ziegelhtitte nicht nur Praxiserfahrung — Lehrlinge aus stadtischen
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Gegenden kommen heute selten auf ein Einfachdach, wie es die Ziegelhiitte noch bietet —,
sondern auch Gelegenheit zum Gedankenaustausch. Die Besuche von Seiten des Stiftungsrates
haben die Runde auf das Schonste ergdnzt. Die Gemeinde Cham hat den Auswaértigen eine
moderne Unterkunft zur Verfligung gestellt, und flr das leibliche Wohl wurde ebenfalls
bestens gesorgt. Der die Ausbildung abschliessende Handzieglerkurs hat alle sehr beeindruckt,
denn der Werdegang eines manuell gefertigten Biberschwanz-Ziegels ist auch fiir einen
jungen Dachdecker eine neue Erfahrung, Sie waren sich einig, dass sie in Zukunft mit dem
handgemachten Baumaterial noch sorgfaltiger umgehen werden.

Mitte Mai war die Ziegelhiitte herausgeputzt und fiir eine neue Sommersaison bereit.
An dieser Stelle mochten wir uns bei allen Firmen und Personen bedanken, die uns bei

diesem Projekt unterstiitzt haben:

Alfred Mller AG, Baar (Bauleitung)
Dachziegelfabrikanten VSZ
Schweizerischer Verband Dach & Wand, Uzwil
Kantonale Denkmalpflege Zug
Gemeinde Cham

Josef Marti, Worblaufen

Otto Meyer, Bliron

Landis Bau AG, Zug

Hurlimann AG, Cham

Leo Ohnsorg AG, Steinhausen
Baumann AG, Root

Gebr. Miller AG, Zug

Alex Gemperle, Hiinenberg

Franz Wicki, Flihli

Edwin Zweifel, Rotkreuz

Josef Biihlmann, Malters

Noldi Imdorf, Horw

Haldi Bedachungen, Littau

G. und M.Wieder, Sins
Wirz+Werth AG, Kagiswil

Peter Schiirch, Sempach Stadt
W. und M. Brodhagen, Steinhausen
Markus Renggli, Obernau
Nationalversicherung, Zug
Restaurant Arcade, Cham,

Herr und Frau Hirlimann
Restaurant Rebstock, Hagendorn,
Herr und Frau Arnold




	Dachrenovation der Ziegelhütte Meienberg : Restaurierungsbericht

